
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Verschiedenartigkeit  
christlicher Lebensweisen an 
geschichtlichen Beispielen  

erfassen können 

Reli-Datei 7.4a 

 

Die Kirche breitet sich  
in verschiedenen Kulturen aus 

Im römischen Reich kommen die Menschen einzeln 
oder in kleinen Gruppen zum Glauben.  

 

Als dagegen die Anführer der germanischen Stäm-
me den neuen christlichen Glauben annehmen, folgt 
ihnen ihr ganzer Stamm. 
 
 
Vor allem folgende Ereignisse waren wichtig für die  

Christianisierung der Germanen: 

• Chlodwig lässt sich taufen und sein Germanen-
stamm (Franken) wird katholisch. 

 

• Bonifatius, ein angelsächsischer Mönch, bringt 
den Glauben nach Deutschland, gründet Bistü-
mer und Klöster („Apostel der Deutschen“). Sein 
Grab befindet sich im Dom zu Fulda (dort ist da-
her Sitz der Deutschen Bischofskonferenz). 

 

• Viele bayerische Bistümer wurden von den sog. 
Iroschotten (z.B. Columban) gegründet.  

 

 

 

Bonifatius tauft – 
er erleidet das Martyrium. 


